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Anleitung zur Eingabe antibakteriell wirksamer Substanzen für Tierärzte/benannte Dritte 
 

Achtung: Die Anleitung bezieht sich auf den Stand der Tierarzneimitteldatenbank der HI-Tier vom 24.01.2023. Es 

können sich ggf. noch Änderungen an der Programmierung ergeben. 

Hintergrund: Tierärztinnen und Tierärzte sind seit dem 01.01.2023 nach § 56 Tierarzneimittelgesetz (TAMG) 

verpflichtet, die Verschreibung, Anwendung oder Abgabe antibakterieller Arzneimittel elektronisch zu melden. 

Nachfolgend finden Sie die Anleitung zur manuellen Eingabe der antibakteriellen Arzneimittelverwendungen in die 

Tierarzneimitteldatenbank der HI-Tier (Meldeprogramm V.1 – klassisch): 

1) Melden Sie sich mit Ihren Anmeldedaten in HI-Tier an und klicken Sie das „Auswahlmenü Tierarzneimittel / 

Antibiotika (TAM)“ an. 

2) Klicken Sie anschließend im ersten angezeigten Menüblock („Tierarzneimittel/Antibiotika-Datenbank für 

Tierärzte – ab 2023 gemäß Mitteilungspflicht für Tierärzte“) den Menüpunkt „Eingabe Verwendung 

antibakteriell wirksamer Substanzen“ an. 

 

Hinweis: Falls Sie von einem Tierarzt/Tierhalter für Meldungen von Arzneimittelverwendungen und/oder 

weiteren Daten als Dritter beauftragt sind, wird Ihnen eine weitere Meldemaske (ein zweiter Menüblock) 

angezeigt. Diese Meldemaske darf nur verwendet werden für Meldungen, die Sie im Auftrag für eine andere 

Person durchführen. Um Ihren eigenen Meldeverpflichtungen nach § 56 TAMG nachzukommen, müssen Sie die 

Meldemaske im ersten angezeigten Menüblock verwenden. 
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3) Füllen Sie anschließend alle erforderlichen Felder aus (siehe hierzu folgende Hinweise) und klicken Sie auf 

„Anzeigen“.  

 

Hinweise zu den Eingabefeldern: 

 Eingabefeld „Betrieb Halter“: Wenn das Feld „Betrieb Halter“ nicht gefüllt wird, werden alle Betriebe, 

für die bereits Eingaben für das ausgewählte Kalenderhalbjahr getätigt wurden, angezeigt. In der 

Eingabemaske wird in diesem Fall die Spalte „Halter“ eingeblendet – die jeweiligen Betriebsnummern, 

für die die Meldungen erfolgen sollen, müssen dann bei der Eingabe ergänzt werden. Wird eine 

Betriebsnummer im Feld „Betrieb Halter“ eingetragen wird automatisch die Betriebsnummer des 

jeweiligen Halters in die Maske übernommen.  

 Eingabefeld „Kalenderhalbjahr“: Im Feld „Kalenderhalbjahr“ muss das Kalenderhalbjahr, für das die 

Meldungen erfolgen sollen, über die Dropdown-Funktion ausgewählt werden. 

 Eingabefeld „Nutzungsart“: Wenn über das Feld „Nutzungsart“ eine Nutzungsart ausgewählt wird, ist 

diese in der nach dem Klick auf „Anzeigen“ erscheinenden Eingabemaske bereits voreingetragen. 

4) Es werden Ihnen nun alle ggf. bereits eingetragenen Antibiotika für das ausgewählte Kalenderhalbjahr 

angezeigt. In den darauffolgenden leeren Zeilen können weitere Meldungen abgesetzt werden, indem die 

Pflichtfelder mit den entsprechenden Daten gefüllt werden. Das grau hinterlegte Feld „Wirkungstage“ ist kein 

Pflichtfeld. 

Hinweise zum Ausfüllen der Eingabefelder: 

 Eingabefeld „Halter“: Dieses Feld erscheint nur, wenn in der Anzeigemaske (siehe Punkt 3) kein Halter 

eingetragen wurde. In diesem Fall muss zunächst die Betriebsnummer des entsprechenden Halters 

eingegeben werden. Falls eine Meldung für Antibiotikaverwendungen von einem Tierhalter ohne 

Betriebsnummer erfolgen soll, kann das Feld „Halter“ mit einer 0 befüllt werden. Jedoch stellt dies nur eine 

Ausnahme dar. Das Feld Halter ist ein Pflichtfeld und muss bei vorhandender Betriebsnummer gefüllt 

werden. 

 Eingabefeld „Nutzungsart“: Falls in der Anzeigemaske (siehe Punkt 3) bereits eine Nutzungsart ausgewählt 

wurde, ist dieses Feld bereits vorbefüllt. Andernfalls muss die entsprechende Nutzungsart über die 

hinterlegte Dropdown-Liste ausgewählt werden. 
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 Eingabefeld „Anzahl behandelte Tiere“: Hier muss die Anzahl der behandelten Tiere eingegeben werden. 

 Eingabefeld „Arzneimittel“: Das Feld „Arzneimittel“ muss mit dem exakten Arzneimittelnamen befüllt 

werden. Alternativ kann die Eingabe durch die Zulassungsnummer des Arzneimittels erfolgen. Um 

Vorschläge für das Arzneimittel zu erhalten, reicht bereits die Eingabe weniger Anfangsbuchstaben oder 

weniger Anfangsziffern der Zulassungsnummer. Es öffnet sich dann eine Dropdownliste, aus der das 

gewünschte Arzneimittel ausgewählt werden kann. 

 Bestehen bereits Arzneimitteleingaben, kann alternativ durch eine „Schnellwahlliste“ eines der bereits 

eingegebenen Arzneimittel ausgewählt werden.  

 Eingabefeld „Packungs-Id“: Klicken Sie nach Eingabe des Arzneimittels in das Eingabefeld „Packungs-Id“. 

Über eine Dropdownfunktion öffnet sich eine Auswahlliste mit einer oder mehrerer verschiedener 

Packungsgrößen/-beschreibungen für das eingegebene Arzneimittel. Mit einem Klick auf die verwendete 

Packungsgröße/-beschreibung in der Auswahlliste wird diese in das Eingabefeld übernommen.  

 Eingabefeld „Gesamtmenge“: Hier müssen Sie die insgesamt verschriebene, abgegebene oder angewendete 

Menge eingeben. In dem direkt darunter befindlichen kleineren Feld wählen Sie über die Dropdownfunktion 

die entsprechende Einheit aus.  

 Eingabefeld „Datum“: Hier tragen Sie das Datum der Verschreibung, Abgabe oder ersten Anwendung ein.  

 Eingabefeld „Behandl.-Tage“: Hier geben Sie die Anzahl der Tage, an denen das Arzneimittel verabreicht 

wird, ein.  
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 Eingabefeld „Wirkungstage“. Das Feld „Wirkungstage“ ist derzeit optional zu füllen. Die Datenbank trägt 

nach Eingabe der Behandlungstage ggf. einen Vorschlag in dieses Feld ein. Dieser kann überschrieben 

werden. 

Hinweis: Mit einem Klick auf die in blauer Schrift dargestellten Überschriften der Eingabespalten werden Sie zu 

Hilfe- bzw. Informationsseiten für das entsprechende Feld weitergeleitet. So werden Sie z.B. mit einem Klick auf 

die Überschriften „Arzneimittel“ oder „Packungs-Id“ auf eine Seite mit der hinterlegten Arzneimittelliste inkl. 

Filter-, Such- und Downloadfunktion geleitet. 

5) Sind alle Pflichtfelder befüllt, müssen Sie Ihre Eingabe mit Klick auf den Button „Ändern/Speichern“ sichern. 

6) Änderungen an bereits gespeicherten Zeilen können auch nachträglich vorgenommen werden. Dazu kann das 

konkrete Eingabefeld überschrieben und die neue Meldung mit „Ändern/Speichern“ gesichert werden. 

 

7) Falls Eingabezeilen komplett gelöscht werden sollen, besteht die Möglichkeit ein/mehrere oder alle 

abgespeicherten Eingaben wie folgt zu stornieren: Um ein oder mehrere Einträge zu stornieren, klicken Sie auf 

das jeweilige Kästchen in der Spalte „Auswahl zum Storno“ in der Zeile des zu stornierenden Arzneimittels. 

Sollen alle Arzneimitteleingaben storniert werden, klicken Sie auf das Kästchen „alle aus/an“. Somit werden 

automatisch alle Eingaben ausgewählt. In beiden Fällen klicken Sie anschließend auf den Button „stornieren“. 

Eingabe der tierärztlichen Arzneimittelverwendungsmeldung durch einen benannten Dritten: 

Ein Tierarzt kann einen Dritten mit der Meldung seiner Arzneimittelverwendungen beauftragen (direkt über die 

Eingabemaske „Tierarzterklärung“ oder alternativ über eine formlose Meldung mit den notwendigen Informationen 

zum Dritten und der Art der Beauftragung an das für den mitteilungspflichtigen Tierarzt zuständige Veterinäramt). 

Die Ansicht und die Funktionen der Eingabemaske für Dritte (siehe Hinweis Punkt 2) sind der der Tierarzt-

Eingabemaske sehr ähnlich. Somit kann die Eingabe von Arzneimittelverwendungen durch den benannten Dritten 

nach derselben Vorgehensweise erfolgen. 

 


